
Sonntag
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C                    G      F              C        F                       G    F                  C           
Es is wieder a Sonntog in da Fruah, und i kumma ma ziemlich komisch vua
F                   D7                 C     Am   C                        G  F           C
Wö  i gspia a so a leichtes Gfüh,       ollas scheint auf amoi wia a Gspü    

Und i denk „am Leben sei is schee“, bis ans End da Wöd kennt i heit geh                       
A poa Fliagn summen gegen die Scheibn, und i mecht Gedichte für di schreiben

Am                     D                  G                           C
Und im Haus die ganzen Leit haben heut endlich amoi Zeit
F                       Bb                      G                               C
horchen auf die Obrigkeit, die des bestimmt sehr gfreit,
Am                 D                       G                   C
und i sitz am Fensterbrett , wonn i tausend Euro hätt
F                       Bb                    G                         C
tät i furtfohrn, des war nett, weu es is Sunntog heit.
G F          C          C             C    G F   C     C
A wunda schena Sunntog       

Es is wieder a Sunntag in da Fruah,  und i kriag vor Senhnsucht dor ned gnua
und i denk und denk und denk an di, hm, weu du bist a Sunntogskind fia mi

Rundherum  is ollas stüh und i waß ned, wos i wü,
des wird besser mit da Zeit, weu mi mein Leben heute gfreit
und i wünsch mi ganz weit weg, auße aus dem Vorstadtdreck,
wo i schon von Kind auf steck, weu es ist Sunntog heit,
a wunderschöner Sunntog, mmh hmm,

C                       G   F                     C     C 
Es is wieder a Sunntag in da Fruah, 
C               G F                     C     C 
a wunda – wunda – wunda – schena Sunntog…….
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